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Brokdorf sollte so schnell wie möglich abgeschaltet 

werden. 

 
Zur Freigabe des Bergungskonzeptes durch die Atomaufsicht sagt die Fraktionsvorsitzende 

der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Eka von Kalben: 
 
Endlich geht es voran im Kernkraftwerk Brunsbüttel. Die großen Herausforderungen in 
schleswig-holsteins ältestem Atomkraftwerk zeigen abermals, dass die Atomenergie ein 
großer Fehler war. Als Grüne stand unser Standpunkt dazu nie zur Disposition. 
 
Während wir uns schwertun, Lösungen für den bereits entstandenen Atommüll zu finden, 
produzieren wir täglich Neuen. Pro Laufzeitjahr in Brokdorf fallen ca 2,5 Castoren an. Die 
Laufzeit dauert nach aktuellem Atomgesetz noch bis zum Jahr 2021. Angesichts der 
Atommülldiskussion fordern wir einen schnellen Ausstieg. Brokdorf sollte so schnell wie 
möglich abgeschaltet werden. 
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